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BEZIRK MELK. Die Gemeinderats-
wahl am 26. Januar 2025 bringt 
Veränderungen in vielen Ge-

meinden Niederösterreichs mit 
sich. Vier Bürgermeister haben 
bereits ihre Ämter abgegeben, 
neue Gesichter stehen bereit, die 
Verantwortung zu übernehmen.

Walter Handl beendet Ära
Nach fast zehn Jahren Amtszeit 
gibt Walter Handl, Bürgermeister 
von Schollach, sein Amt mit der 
Wahl auf. Im Januar 2015 hatte 
er die Verantwortung übernom-

men, seine politische Laufbahn 
begann jedoch bereits 2010 als 
Gemeinderat der ÖVP. Rückbli-
ckend nennt er die Errichtung 
eines Kindergartens und eines 
neuen Feuerwehrhauses als Hö-
hepunkte seiner Amtszeit. Zu den 
schwierigsten Momenten zählte 
das verheerende Hochwasser. In 
seinem Ruhestand will er sich der 
Landwirtschaft und seiner Fami-
lie widmen. Sein Nachfolger soll 
Vizebürgermeister Martin Berger 
werden, der bei der Wahl als Spit-
zenkandidat der ÖVP antritt.

Franz Penz verabschiedet
Im September 2024 trat Franz 
Penz, seit Oktober 2004 Bür-
germeister der Marktgemeinde 
Dunkelsteinerwald, zurück. Sein 
Fokus lag auf der Zentralisierung 
der Gemeindeverwaltung, ein 
Prozess, der trotz interner Strei-
tigkeiten erfolgreich abgeschlos-
sen wurde. Nun möchte er sich 
mehr der generationsübergrei-

fenden Landwirtschaft widmen. 
Vizebürgermeister Josef Berger 
(ÖVP) führt bis zur Wahl im Ja-
nuar 2025 die Geschäfte und 
kandidiert ebenfalls für das Bür-
germeisteramt. Beim Neujahrs-
empfang in Dunkelsteinerwald 
wurde Alt-Bürgermeister Franz 
Penz geehrt. Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner würdigte 
seine Verdienste.

Heinrich Strondl tritt ab
Ende September 2024 beende-
te Heinrich Strondl (ÖVP) seine 
13-jährige Amtszeit als Bürger-
meister von Maria Taferl. Der 
69-Jährige, der sich auf seine 
Pension freut, hinterlässt ein ge-
mischtes Erbe: Erfolge wie die Be-
seitigung des Wassernotstands 
und ein deutlicher Bevölkerungs-
zuwachs stehen Kontroversen 
gegenüber, darunter ein Face-
book-Post, der Kritik auslöste. 
Als Nachfolger ist der bisherige 
Vizebürgermeister Martin Leo-

poldinger vorgesehen, der sich 
besonders auf den geplanten 
Kindergartenbau konzentrieren 
möchte.
Bereits im Januar 2023 fand in 
Golling an der Erlauf ein Wech-
sel statt: Die langjährige Bürger-
meisterin Gabriele Kaufmann 
(SPÖ) trat aus gesundheitlichen 
Gründen zurück. Ihr Nachfolger 
wurde Alois Kammerer, zuvor Vi-
zebürgermeister.
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Alles neu bei Gemein-
deratswahl: Bürger-
meisterwechsel in den 
Gemeinden im Bezirk 
Melk.
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BEZIRK MELK. Die Wahl der Land-
wirtschaftskammer findet am 9. 
März 2025 statt. Im Bezirk Melk 
sind über 12.000 Personen wahl-
berechtigt. Mit Johannes Zuser als 
Spitzenkandidat wird der Bauern-
bund wieder stark in der Bezirks-
bauernkammer vertreten sein. 
Johannes Zuser möchte somit in 
der dritten Amtsperiode gerade 
in sehr herausfordernden Zeiten, 
Stabilität und Sicherheit geben. 
Nutzt aber die Chance gemein-
sam mit Franz Leonhardsberger 

aus St. Oswald und Marianne But-
zenlechner aus Texing als seine 
Stellvertreter, die Interessen der 
Bäuerinnen und Bauern gezielt 
zu vertreten. Im Zuge der Bezirks-
wahlkonferenz des Bauernbundes 
wurden die insgesamt 92 Kandi-
daten von Viertelsobmann Leo-
pold Gruber-Doberer vorgestellt. 
Als Kandidaten für die Landesliste 
wurden Birgit Sterkl, Jakob Schin-
dele, Gabriele Kerndler, Martin 
Kerschbaumer, Michel Klem und 
Andreas Trimmel nominiert.
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